
 

Kinder an die Macht! 

 

Hallo, Ihr lieben Leute, 

Mitte der 80er Jahre hat Herbert Grönemeyer gesungen:  

"Gebt den Kindern das Kommando  

Sie berechnen nicht, was sie tun 

Die Welt gehört in Kinderhände 

Dem Trübsinn ein Ende 

Wir werden in Grund und Boden gelacht 

Kinder an die Macht" 

Habt Ihr's noch im Ohr? (Das war so die Musik, die Almuth und ich im Kirch-

lichen Oberseminar Potsdam-Hermannswerder von kratzenden Schallplat-

ten gehört haben und wo wir unsere Pubertät drin auslebten … ). Kinder 

an die Macht - ich vermute zwar mal, dadurch würde auch nicht alles 

besser werden. Aber richtig ist in jedem Fall, dass der unverstellte und un-

voreingenommene Blick der Kinder etwas sehr Heilsames haben kann und 

viel "Zurecht-Rück-Potential" besitzt.  Weshalb ich Euch nun auch ganz 

wärmstens und nachdrücklich den Gottesdienst am kommenden Sonntag 

ans Herz lege. Der wird zwar nicht von Kindern gestaltet, sondern von den 

Jugendlichen unserer Jungen Gemeinde. Aber auf frische und unverstellte 

Herangehensweise darf man sich da wohl auch gefasst machen. Darum 

kommt und feiert mit: 

 Gottesdienst am Sonntag Jubilate, 22. April 2018 um 10 Uhr in der Ev. 

Martinikirche. Vorbereitet und gestaltet wie gesagt von den Jugendlichen 

unserer Jungen Gemeinde und Jugendreferent Jonathan Lerche. Thema-

tisch geht es um das Bild vom Weinstock und den Reben (wovon ausge-

hend man sehr schön über den Zusammenhalt in unserer Gemeinde 

nachdenken kann). Die Predigt wird Sara Messinger halten. Und ansons-

ten wird wohl mehr die Gitarre als die Orgel zum Einsatz kommen.  

 Passend ist an dieser Stelle auch gleich noch einmal der Hinweis auf un-

sere diesjährigen KinderBibelTage. Die finden statt vom 4.-6. Mai. Und 

wenn Ihr noch unangemeldete Kinder in Eurer Familie oder näherem und 

weiterem Umfeld habt, dann schickt sie sehr gerne ins Rennen. Anmelde-

formular gibt's auf unserer Internetseite (www.martini-luther.de) oder direkt 

bei oGP Franziska Gräfenhain (graefenhain@martini-luther.de) 

 

Und nun lasst Euch das vor uns liegende Frühlingswochenende so recht 

fröhlich auf der Zunge zergehen! Und seid lieb gegrüßt von Euerm 

Bernhard Zeller  


